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Wochenblatt  
der Marktgemeinde 
WiggensbachEinfach. Werbung.

Gemeindeamtliche Bekanntmachungen

100 Jahre TSV Wiggensbach
Der Markt Wiggensbach gratuliert dem TSV Wiggensbach  
herzlich zum 100-jährigen Jubiläum! Wir wünschen ein erfolg-
reiches Festwochenende mit einem harmonischen Verlauf  
sowie allen Verantwortlichen, Mitgliedern und Gästen schöne 
Stunden und viel Spaß!

Straßensperrung Festumzug 100-Jahre TSV Wiggensbach
Am Sonntag, 28. September, findet im Rahmen der 100 Jahr-
feier des TSV Wiggensbach ein Festumzug statt. Der Umzug 
startet im Pfarrweg und zieht anschließend über den Marktplatz 
und die Sonnenstraße in die Jugendstraße ein. 
Im Zeitraum von ca. 11.00 bis 12.00 Uhr ist die Umzugsstrecke 
für den Fahrzeugverkehr gesperrt. Die Zufahrt zum Parkhaus 
am Marktplatz sowie zu privaten Grundstückseinfahrten ent-
lang der Umzugsstrecke sind in diesem Zeitraum ebenfalls nicht 
uneingeschränkt möglich. Wir bitten alle betroffenen Anlieger 
und Verkehrsteilnehmer um Verständnis. 

Informationsfahrt für Senioren mit Bürgermeister  
Thomas Eigstler war wieder sehr erfolgreich! 
Bereits zum 11. Mal fand die beliebte Besichtigungsfahrt für 
Senioren am 17. September statt. Über 50 Teilnehmer erfuhren 
dabei Details von unserem Bürgermeister Thomas Eigstler zu 
fertiggestellten Bauprojekten, laufenden Planungen und wei-
teren Vorhaben. Vielen Dank an die Fa. Schweighart Linie für  
die Unterstützung dieser beliebten Fahrt !

Veranstaltungsring. Der Veranstaltungsring findet dieses Jahr 
am Dienstag, 30. September, um 20.00 Uhr im Sitzungssaal  
des Wiggensbacher Informationszentrums statt. An diesem 
Abend wird die Termineinteilung für die Veranstaltungen des 
Jahres 2026 besprochen. Wir bitten alle Vorstände der Vereine 
und Organisationen, sowie unsere Gastwirte an diesem Abend 
vollständig zu erscheinen, soweit Termine für das Folgejahr in 
der Planung anstehen. Nur wenn alle Veranstalter anwesend 
sind, kann eine genaue Termineinteilung für 2026 erfolgen, die 
wir dann auch im Veranstaltungskalender berücksichtigen.
Es sind nach Möglichkeit Bilder und Texte an diesem Abend 
mitzubringen oder bereits im Vorfeld an Gabriele Gäbl im Amt 
für Kultur- und Tourismus im WIZ (gg@wiggensbach.de, Tele-
fon 08370/8435) abzugeben.

Außenstelle Sozialpsychiatrischer Dienst Kempten  
der Diakonie Allgäu 
Der nächste Termin findet am Dienstag, 30. September, von 
9.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus, 1. Stock (Büro links), statt. Der 
Sozialpsychiatrische Dienst bietet Unterstützung für Menschen 
ab 18 Jahren an, die psychisch erkrankt sind oder sich in einer 
seelischen Krise befinden; eine psychische Erkrankung be-
fürchten; eine/n Angehörige/n haben, die/der psychisch er-
krankt ist oder sich in einer seelischen Krise befindet.
Die Beratung/Unterstützung besteht aus: Klärung des Hilfe- 

bedarfs; Unterstützung bei Anträgen; Sozialrechtlicher und  
psychosozialer Beratung; Krisenintervention; Weitervermittlung 
an diverse Dienste und Einrichtungen.
Die Beratung ist kostenlos und auf Wunsch anonym. Jasmin 
Jiwa unterliegt der Schweigepflicht. Wir bitten um vorherige tel. 
Terminvereinbarung unter 0831/ 54059-246 oder 0173/1989740. 

Der Seniorenbeauftragte und die Familie Hof informieren:
Am Donnerstag, 2. Oktober, fahren wir um 12.15 Uhr zum  
Senioren-, Handwerker-, und Bürger-Mittagstisch nach Bach-
tels. Alle interessierten Fahrer und Mitfahrer, die am 2. Oktober 
teilnehmen, bitten wir um Anmeldung bis einschließlich Mitt-
woch, 1. Oktober, bei Fam. Gertrud Köstler, Telefon 296, oder 
bei Familie Hof, Telefon 292. Wir freuen uns unbandig auf uib! 
Der Seniorenbeauftragte und die Familie Hof aus Bachtels

Papiersammlung der Kirchenverwaltung
Am Samstag, 11. Oktober, findet ab 8.00 Uhr wieder die Papier- 
und Textilsammlung der Kirchenverwaltung statt. Gesammelt 
wird Altpapier aller Art, entweder verschnürt, in Pappschachteln 
oder Säcken, wenn es gut sichtbar am Straßenrand bereitge-
stellt ist. Der Erlös kommt kirchlichen und sozialen Zwecken 
zugute. Nützen Sie die Gelegenheit und sparen Sie sich den 
Weg zum Wertstoffhof !

Wildtiere im Garten und auf dem Balkon – Wie Sie sich 
vor unliebsamen Besuchen von Fuchs, Marder und Co. 
schützen können. Das Gemüsebeet ist kahlgefressen, der 
Komposthaufen wild zerpflückt und der Abfallsack aufgerissen. 
Vermutlich hatten Sie Gäste aus dem Reich der Wildtiere. Doch 
was tun, um Fuchs, Marder, Krähe, Taube und anderen Wild-
tieren Einhalt zu gebieten? Schnell wird der Ruf nach einem 
fuchssicheren Zaun, einer Marderfalle oder sonstigen Abwehr-
maßnahmen laut. Doch warum aufwändig vertreiben, wenn es 
auch einfacher und billiger geht? Überlegen Sie sich, was Ihren 
Garten oder Balkon für tierische Besucher attraktiv macht und 
handeln Sie entsprechend.  – Nahrungsmittel entfernen: Der 
Futternapf für Bello und das Schälchen für Mietzi sind eine be-
liebte Futterquelle für Wildtiere und daher draußen fehl am 
Platz. Gleichermaßen tabu: Gekochte Abfälle, Fleisch-, Kno-
chen- und Käsereste auf dem Kompost. Prinzipiell empfiehlt es 
sich, den Kompost abzudecken oder sich eine geschlossene 
Biotonne bzw. einen Kompostbehälter anzuschaffen.



Die Früchte Ihres Gartens können ein ebenso verlockendes 
Mahl für Wildtiere darstellen. Lassen Sie daher möglichst kein 
Fallobst liegen und vergittern Sie Ihre Beeren. Tatort Abfallsack: 
Um zu vermeiden, dass Ihr Müll von »tierischen Tätern« durch-
wühlt wird, deponieren Sie ihn am besten in einem Abfallcontai-
ner und stellen ihn erst am Tag der Müllabfuhr ins Freie.
Spielmöglichkeiten beseitigen: Die dreckigen Schuhe auf der 
Terrasse zwischengelagert, die Gartenhandschuhe im Blumen-
beet vergessen, das Kinderspielzeug auf der Wiese verstreut? 
Da überrascht es nicht, wenn der Garten zu einem Abenteuer-
spielplatz für Wildtiere mutiert. In diesem Fall hilft nur eines: Alle 
weichen und leicht tragbaren Gegenstände über Nacht weg-
räumen.
Versteckmöglichkeiten vereiteln: Das A und O lautet hier: 
Mögliche Unterschlüpfe unzugänglich machen und verräte- 
rische Löcher verschließen. Achten Sie dabei unbedingt darauf, 
dass sich kein Tier mehr im 
Versteck befindet und der Unter-
schlupf nicht zum ungewollten 
Gefängnis wird. Bürgermeister

Ende der gemeindeamtlichen Bekanntmachungen.
Verantwortlich für den gemeindeamtlichen Teil:

Thomas Eigstler, 1. Bürgermeister des Marktes Wiggensbach 
Marktplatz 3, Wiggensbach

Sie finden uns auch unter: www.wiggensbach.de
www.instagram.com/markt_wiggensbach/
www.facebook.com/Markt.Wiggensbach


